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Schulsozialarbeit an der Realschule 
- Jahresbericht 
 
 
Antrag zur Beschlussfassung: 
 
Vom Jahresbericht der Schulsozialarbeit an der Realschule Güglingen für das 
Schuljahr 2016/2017 wird Kenntnis genommen. 
 
          Koch, 02.11.2017 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 
 Anzahl  

Ja-Stimmen   

Nein-Stimmen   

Enthaltungen   

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Themeninhalt: 
 
Zuletzt wurde im vergangenen Jahr dem Gremium die Arbeit der Schulsozialarbeit an 
der Realschule Güglingen für das Schuljahr 2015/2016 vorgestellt. 
In der Sitzung werden die Schulsozialarbeiterinnen an der Realschule, Frau Dunja 
Löbe, Frau Stephanie Pilarek und Frau Dorothea Simon die Arbeit des vergangenen 
Schuljahres vorstellen. Dabei wird auf den aktuellen Stand der Schulsozialarbeit 
eingegangen und ein Ausblick in das laufende Schuljahr erfolgt. 
 
Der Jahresbericht der Schulsozialarbeit sowie die Präsentation sind als Anlage 
dieser Vorlage beigefügt. 
 





Schulsozialarbeit an der Realschule 
Güglingen im SJ 16/17 

AUTORINNEN: Stephanie Pilarek / Dunja Löbe / Dorothea Simon 

1 

Güglingen



• Einzelfallberatung bei SchülerInnen (bis zu 3 Termine): 
140 

• Einzelfallberatung bei SchülerInnen (mehr als 3 Termine): 
97 

Detailliert: insgesamt 901 Beratungsgespräche  
• Individuelle Beratung von Erziehungsberechtigten im 

Hinblick auf die Erziehung ihrer Kinder insgesamt: 77 
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Beratung in Zahlen 



Beratungsthemen der SchülerInnen 
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• Trennung/Scheidung/familiäre Situation / Patchwork-
Familien 

• Fahrlässiger Umgang mit dem Internet, WhatsApp u.ä. 
• Autoaggressionen / suizidale Krisen 
• Psychische Erkrankung 
• Schulabsentismus 
• Tod einer nahestehenden Person 
• Schulschwierigkeiten / Lernverhalten / Motivation 
• Essstörung 
• Konflikte 
• Sexueller Missbrauch 
 
 
 



• Arbeit in 12 Klassen mit insgesamt 332 SchülerInnen mit 
Interventionen zur Stärkung der Klassengemeinschaft und zu 
verschiedenen anstehenden Themen der jeweiligen Klasse 

• Interaktive Abenteuerspiele – Teambuilding 
• Rollenspiele zur Erprobung alternativer 

Handlungsmöglichkeiten 
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Arbeit mit Schulklassen 



• Aktive Begleitung des Überganges von der Grundschule an die RSG 
• Vorstellung an der offiziellen Begrüßungsfeier der neuen Fünfer 
• Aktive Beteiligung an den Einführungstagen mit einem interaktiven 

Abenteuerspiel 
• Willkommenstüte mit Beipackzettel 
• Gummibärengutschein 
• Einführung des Klassenrates in allen 5. Klassen in den ersten sechs 

Schulwochen 
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Begleitung der neuen Fünfer  



• AMT – Anti-Mobbing-Team (Schüler, Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeit) 

• Arbeitskreis Prävention (Eltern, Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeit) 
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Arbeitskreise und Gruppen 



Klassenstufe 5   „WhatsApp & Co“  
   Mobbing 
 
Klassenstufe 6  „Wehr dich- aber richtig“ 
   „Be smart, don´t start!“ 
   Cybermobbing  
 
Klassenstufe 7  Theaterstück „Todesengel“    
   „Be smart, don´t start“ 
   „Drogeneisenbahn“          
   A bis Z Kiste 
   Alkoholfreie Drinks 
   Anonyme Alkoholiker 
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Präventionsangebot an der RSG 



Klassenstufe 8  Weimarer Kulturexpress,                       
   „Be smart, don´t start“ 
   Durch Dick und Dünn (Für Mädchen) 
  
Klassenstufe 9  Kräutermischungen  
    „Ohne Kippe“ 
  
Klassenstufe 10 Alkohol und Drogen im Straßenverkehr  
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Präventionsangebote an der RSG 



• Adventskalender  
• Osteraktion 
• Fotoaktion am Tag  
     der offenen Tür 
• Offenes Angebot  
• Einführung eines  
    Mädchentreffs in  
    Kooperation mit dem 
    JuZe 
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Aktionen und Angebote  



 
Schulinterne Vernetzung: 
• Gesamtlehrerkonferenzen 
• Schulentwicklungsteam 
• Kriseninterventionsteam 
• Ggf. Klassenkonferenzen 

 
 
 
 
 
 
 

 
Vernetzung im Gemeinwesen: 
• Kooperation mit dem 

Jugendhaus 
• Katharina-Kepler-Schule 
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Vernetzungen 



• Fortschreibung und Umsetzung der Konzeption 
• Freiwilliges Angebot eines Selbstbehauptungs- und 

Selbstverteidigungskurses für Mädchen der Klasse 9  
• Ausbau der Angebote unter Einbeziehung der 

Umfrageergebnisse 
 

11 

Ausblicke 



WIR BEDANKEN UNS 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT. 

AUTORINNEN: Dunja Löbe / Stephanie Pilarek / Dorothea Simon 
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